
	

	

   

der Heiligen Nacht verkünden,

1 

ist eine tiefe Sehnsucht aller Menschen und Völker, 

Hochfest des Heiligsten Herzens Jesu  
Am 19. Juni 1675, in der Fronleichnamsoktav, erschien Jesus 
Christus der heiligen Margareta Maria Alacoque in Paray-le-Monial, 
als sie vor dem Tabernakel kniete. Er zeigte ihr sein Herz und sagte: 
 
"Sieh hier das Herz, das die Menschen so sehr liebt, dass es nichts 
gespart hat, um sich zu opfern, und zu erschöpfen in 
Liebesbeweisen; und als Dank empfange ich von den meisten 
Menschen nur Kälte, Unehrerbietigkeit, Verachtung und Sakrilegien 
in diesem Sakrament der Liebe. Was mich aber am meisten 
schmerzt, ist, dass Herzen, die Mir besonders geweiht sind, Mir auf 
diese Weise begegnen. Darum verlange Ich von dir, dass der erste 
Freitag nach der Fronleichnamsoktav ein besonderer Festtag zur 
Verehrung Meines Herzens werde; dass man an dem Tage sich dem 
heiligen Tische nahe, und einen Ehrenersatz leiste, zur Sühnung all 
der Beleidigungen, welche Meinem Herzen, seit es auf den Altären 
weilt, zugefügt wurden, und ich verspreche Dir, dass mein Herz 
diejenigen im reichsten Maße den Einfluss seiner Liebe fühlen lassen 
wird, die es verehren, und die sorgen, dass es auch von andern 
verehrt werde." 
 
Die Visionen der Margareta Maria Alacoque trugen ihr auf, sich für 
ein Herz-Jesu-Fest und für die Pflege der Herz-Jesu-Freitag 
einzusetzen. Knapp 100 Jahre später gestattete Papst Clemens 
XIII. ein solches Fest und Papst Pius IX. führte dieses Fest für die 
ganze Kirche verbindlich am 18. Mai 1856 auf Bitten der 
französischen Bischöfe ein.  
 
Zur Hundertjahrfeier veröffentlichte Papst Pius XII. 1956 die 
Enzyklika "Haurietis aquas" ("Ihr werdet Wasser schöpfen..."), an die 
Papst Benedikt XVI. 2006 in einem Schreiben an den Generaloberen 
der Jesuiten eigens erinnerte. 
 
 
Quelle: aus Kathpedia 
 
 
as Herz-Jesu-Fest ergänzt die Verehrung der Eucharistie an 
Fronleichnam um den Aspekt, zu einer andächtigen und 
häufigen sakramentalen Kommunion des Leibes Christi, seiner 



    

Gottesdienstordnung	für	die	Basilika	Birnau	
	
Sonntag,	10.	Juni	 10.	Sonntag	im	Jahreskreis	
	 7.30		 Frühmesse	
	 9.00	 Heilige	Messe	mit	Pfadfindern	
	 10.45	 Feierliches	Amt		
	
Montag,		11.	Juni	 Gedenktag	des	Heiligen	Barnabas,	Apostel	
	 8.00	 Heilige	Messe	
	 	
Dienstag,	12.	Juni	 Dienstag	der	10.	Woche	im	Jahreskreis	
	 8.00	 Heilige	Messe,	anschl.	Rosenkranz	
	
Mittwoch,	13.	Juni	 Gedenktag	des	Hl.	Antonius	von	Padua,	

Ordenspriester,	Kirchenlehrer	(1231)	
	 8.00	 Heilige	Messe	
	 FATIMA-WALLFAHRT	
	 18.00	 Eucharistische	Anbetung		
	 19.00	 Rosenkranz	
	 19.45	 Wallfahrtsmesse,	anschl.	Lichterprozession	
	 		 H.H.	Pfarrer	Jürgen	Schmidt,	Deggenhausertal	
	
Donnerstag,	14.	Juni	 Donnerstag	der	10.	Woche	im	Jahreskreis	

ö	 	 8.00	 Heilige	Messe	
	 	 19.00	 Anbetungsstunde	

	
Freitag,	15.	Juni	 Freitag	der	10.	Woche	im	Jahreskreis	
	 8.00	 Heilige	Messe	
	
Samstag,	16.	Juni	 Samstag	der	10.	Woche	im	Jahreskreis	
	 8.00	 Heilige	Messe,	anschl.	Rosenkranz	
	
Sonntag,	17.	Juni	 11.	Sonntag	im	Jahreskreis	
	 7.30		 Frühmesse	
	 9.00	 Heilige	Messe	
	 10.45	 Feierliches	Amt,	Chor	und	Orchester	
	 	 Schule	Kloster	Wald	
29/18	
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Gottesdienste	in	St.	Kosmas	u.	Damian	–	Nußdorf	
	
Samstag,	9.	Juni	 17.15	 Rosenkranz	
	 18.00	 Vorabendmesse	10.	Sonntag	i.	Jahreskreis	
	
Donnerst.,	14.	Juni	 KEINE	Heilige	Messe		
	
Samstag,	16.	Juni	 17.15	 Rosenkranz	
	 18.00	 Vorabendmesse	11.	Sonntag	i.	Jahreskreis	
		
	
	
	
Gottesdienste	in	St.	Andreas	–	Deisendorf	
	
Sonntag,	10.	Juni	 10.	Sonntag	im	Jahreskreis	
	 9.15	 Heilige	Messe	
	 	 		
Dienstag,	12.	Juni	 KEINE		Heilige	Messe	
	 	
Sonntag,	17.	Juni	 11.	Sonntag	im	Jahreskreis	
	 9.15	 Heilige	Messe	
	 	 		
	
	
	
	
	
	
Beichtgelegenheit	in	Birnau:		siehe	Aushang	
	
Sprechzeiten	Pfarrbüro:	
Frau	Boos	ist	am	Dienst.,	Mittwoch	u.	Donnerstag	von	9.30	–	12.00	Uhr	
erreichbar,	Tel.-Nr.:		07556/9203-78	
	

 


